
VHS zeigt’s: Wein und Käse –
Was passt zusammen
Käse  und  Wein  gelten  noch  immer  als  unschlagbares
kulinarisches  Traumpaar.  Doch  um  ein  wirklich  gutes
Geschmackserlebnis  zu  erhalten,  sollte  die  Zusammenstellung
wohl  überlegt  sein.  „Es  ist  nicht  immer  der  Rotwein,  der
besonders  gut  zu  Käse  passt“,  verrät  Dozentin  Claudia
Lindemann, die am 24. September ab 18 Uhr in der Lehrküche der
Willy-Brandt-Gesamtschule den neuen VHS-Kurs „Käse- und Wein-
Tasting“ leitet.

An  diesem  Abend  lernen  die  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer
besonders gelungene Kombinationen kennen und diese von weniger
guten zu unterscheiden. Probiert werden sowohl trockene als
auch  liebliche  Weine  und  Käsesorten  unterschiedlicher
Intensität.  „Man  wird  überrascht  sein,  wie  sehr  sich  die
Auswahl auf den Geschmack der einzelnen Komponenten auswirkt“,
sagt Claudia Lindemann. „Es werden ausschließlich hochwertige
Produkte vorgestellt, die in unserer Region erhältlich sind,
so dass die Teilnehmenden ihre ‚Lieblinge’ auch zu Hause noch
einmal genießen können.“

Der Kursabend umfasst 5 Unterrichtsstunden und kostet 15,00 €
Teilnahmeentgelt  zuzüglich  einer  Lebensmittelumlage,  die
zwischen 15,00 und 20,00 € liegen wird.

Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstraße
2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 /
284952 oder 284954 möglich. Online können Interessierte sich
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jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

Werde  Lebensretter!
Kostenfreies
Wiederbelebungstraining  im
Kamener Krankenhaus
Anlässlich der „Woche der Wiederbelebung“ vom 16. bis 22.
September lädt das Hellmig-Krankenhaus Kamen am Dienstag, 17.
September,  ab  19  Uhr  zu  einem  kostenlosen
Wiederbelebungstraining  ein.

Der plötzliche Herztod ist eine der häufigsten Todesursachen
in Deutschland. Doch die Helferquote beim Herzstillstand ist
im  internationalen  Vergleich  alarmierend  gering.  „Es  lohnt
sich, seine Fähigkeiten aufzufrischen, denn Reanimation ist
einfacher als viele glauben!“, so Dr. Frauke Dryden, Leitende
Ärztin der Zentralambulanz des Hellmig-Krankenhauses.

Die  Woche  der  Wiederbelebung  unter  dem  Motto  „Ein  Leben
retten.  100  Pro  Reanimation“   ist  Teil  einer  vom
Bundesgesundheitsminister  unterstützten  Kampagne.
Interessierte  erwartet  im  Hellmig-Krankenhaus  Kamen  ein
einführender   Vortrag  rund  um  Wiederbelebungsmaßnahmen  mit
anschließendem  Reanimationstraining.  Die  meisten  Fälle  von
plötzlichem  Herzstillstand  ereignen  sich  zu  Hause  bzw.  im
Freundeskreis, so Dr. Dryden. Wer im Ernstfall helfen kann,
kann  Leben  retten.  Weil  aber  entsprechende  Schulungen  oft
viele Jahre zurück liegen, mache eine Auffrischung Sinn.
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Um Gruppengrößen zu begrenzen ist eine Anmeldung per Mail an
klaus-peter.wolter@klinikum-westfalen.de  oder  unter  der
Telefonnummer 0231-922-1746 erforderlich.

Hintergrund:
Die vom Bundesministerium für Gesundheit (BMG) unterstützte
„Woche der Wiederbelebung“ steht unter dem Motto „Ein Leben
retten. 100 Pro Reanimation“. Ziel ist es, das Bewusstsein für
lebensrettende  Fähigkeiten  jedes  Einzelnen  zu  schärfen,
Hemmschwellen  abzubauen  und  über  lebensentscheidende
Sofortmaßnahmen zu informieren. Dabei steht die sich leicht zu
merkende Botschaft der Reanimation im Vordergrund: „PRÜFEN-
RUFEN-DRÜCKEN“.

Die „Woche der Wiederbelebung“ ist ein Gemeinschaftsprojekt
des  Berufsverbandes  Deutscher  Anästhesisten  e.  V.  und  der
Deutschen Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin
e. V. in Kooperation mit dem German Resuscitation Council e.
V. und der Stiftung Deutsche Anästhesiologie.

Einbruch  in
Gebäudereinigungsfirma  am
Hafenweg in der Marina Rünthe
In der Nacht zu Samstag brachen bisher unbekannte Täter in die
Räumlichkeiten einer Gebäudereinigungsfirma am Hafenweg in der
Marina Rünthe ein. Nach Aufhebeln eines Fensters gelangten die
Täter  in  die  Büros.  Es  wurden  Elektrogeräte  und  Bargeld
entwendet.  Sachdienliche  Hinweise  an  die  Polizei  unter
02307-9210.
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Bergkamener Gymnasium hat in
den  Projekttagen  richtig
Farbe bekommen
Das  Bergkamener  Gymnasium  hat  richtig  Farbe  bekommen.  Das
liegt weniger an den vergangenen sonnigen Wochen, sondern am
Arbeitseinsatz  zahlreicher  Schülerinnen  und  Schüler  zum
Schuljahresbeginn.  Auf  dem  Schulhofbereich  haben  jetzt  mit
Graffiti  beschmierte  Wände  ein  frisches  Aussehen  erhalten.
Neue Kunst entstand aber auch im Inneren des Schulgebäudes.

Neue  Kunst  im  Treppenhaus
in der Tape-Technik

Wie schon 2012 standen Projekttage nach dem Sommerferien auf
dem Stundenplan. Soziales Lernen, Body & Grips, Pflege einer
Orchideenwiese auf dem Programm. Ob dieses Angebot fortgesetzt
wird, ist noch offen. Erstmals ging bei diesen Projekttagen
auch eine sogenannte „Dokumentations- und Evaluierungsgruppe“
mit  Schülern  aus  dem  9.  Jahrgang  an  den  Start.  Sie  soll
festhalten, was abgelaufen ist und zudem feststellen „Was hat
es gebracht“. Dazu wurden Mitschüler ebenso befragt wie die
Lehrerinnen und Lehrer.
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„Diese  Ergebnisse  wollen  wir  zunächst  abwarten,  bevor  wir
darüber  sprechen,  wie  es  weitergeht“,  erklärt  Bärbel
Heidenreich, die über die großen Ferien hinweg nach der Wahl
in der Schulkonferenz und zuletzt der Zustimmung durch den
Personalrat die Schulleitung des Gymnasiums übernommen hat.

Sicherung des Unterrichts hat für Bärbel
Heidenreich zurzeit Priorität

Die  neue  Schulleiterin
Bärbel  Heidenreich

Vieles spricht dafür, dass sich die neue Schulleitung zunächst
durch  Kontinuität  auszeichnet  wird.  „Wir  haben  schon  viel
anzubieten“, beton die 56-Jährige. Und sie will nicht, dass
das  Kollegium  weiteren  zusätzlichen  Belastungen  ausgesetzt
wird.  Das  muss  jetzt  verkraften,  dass  bis  zum  Ende  des
vergangenen Schuljahres acht Lehrkräfte das Städt. Gymnasium
verlassen  haben,  ohne  dass  in  gleicher  Stärke  neue
Pädagoginnen und Pädagogen ihren Dienst aufgenommen hätten.

Zwei  freudige  Ereignisse  im  Kollegium  machen  die
Unterrichtssicherung zusätzlich etwas schwieriger. „Wir müssen
jetzt beraten, wie wir diesen Ausfall etwa durch das Programm
„Geld  statt  Stelle“  ausgleichen“,  sagt  die  ehemalige
Mittelstufenkoordinatorin,  die  in  der  Vergangenheit
kommissarisch  die  Schulleitung  in  einer  längeren
Krankheitsphase  von  ihrer  Vorgängerin  Silke  Kieslich
übernommen  hatte.
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Mit  Pinsel  und  bunten
Farben  hat  das  Gymnasium
den  hässlichen  Graffitis
den Kampf angesagt.

Kontinuität  gibt  es  auch  in  der  bewehrten
Öffentlichkeitsarbeit. Neu ist aber, dass die Schulleiterin
sich  Unterstützung  gesichert  hat.  Silke  Kieslich  sei  ja
Deutschlehrerin  gewesen,  erklärt  Bärbel  Heidenreich,  die
Mathematik und Chemie als Fächer hat. Hilfe gibt es jetzt von
Matthias Fahling, einer der Neuen im Kollegium. Er hat neben
seiner  Lehrerausbildung  über  viele  Jahre  auch  als
Sportjournalist  gearbeitet.

Einbrecher  stehlen  aus
Tankstelle  an  der  Werner
Straße Tabak und Zigaretten
Am  frühe  Sonntagmorgen  schlugen  um  02.55  Uhr  bislang
unbekannte Täter die Scheibe einer Tankstelle an der Werner
Straße ein. Dadurch gelangten sie in den Verkaufsraum und
entwendeten Zigaretten und Tabak. Anschließend flüchteten sie
unerkannt in nördliche Richtung. Sachdienliche Hinweise an die
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Polizei unter 02307-9210.

Rund  2500  deutschsprachige
erwachsene Bergkamener können
nicht lesen und schreiben
Wer diese Zeilen jetzt liest, wird es kaum glauben wollen: 7,5
Millionen Menschen sind dazu nicht in der Lage. Sie gelten als
Analphabeten. Und wer nun weiter glaubt: „Klar, das sind unser
Migranten.“ irrt gewaltig. 60 Prozent der Betroffenen haben
Deutsch  als  Muttersprache.  Viele  haben  sogar  einen
Schulabschluss  und  gehen  einem  Beruf  nach.

Wer nicht richtig lesen und
schreiben kann, für den ist
die  Bundestagswahl  ein
Problem.  Der  Bundesverband
Alphabetisierung  hat  die
Parteien  gebeten,  ihre
Programmen  auch  in  leicht
verständlichem  Deutsch  zur
Verfügung zu stellen.
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Für Bergkamen bedeutet dies, dass hier etwa 4000 Menschen
leben, die nicht richtig lesen und schreiben können. Davon
haben 2500 Deutsch als Muttersprachen. Für sie bietet die
Bergkamener  Volkshochschule  ab  24.  September  den
Alphabetisierungskurs für deutschsprachige Erwachsene „Lesen
und Schreiben – mein Schlüssel zur Welt“ mit Kursnummer 6701
an.

Für diesen Kurs haben sich bisher zwei Teilnehmer angemeldet.
Das  große  Problem  ist,  dass  bei  ihnen  die  üblichen
Informationswege  zu  Weiterbildungsangeboten  versagen.  Sie
können  weder  das  neue  VHS-Programmheft  lesen  noch  eine
Tageszeitung oder diesen Infoblog im Internet. VHS-Leiterin
Sabine  Ostrowski  und  Jörg  Schlösser  vom  Bundesverband
Alphabetisierung  auf  die  „Mund  zu  Mund-Propaganda“.

„Jeder Analphabet hat in der Regel eine Vertauensperson, die
für  sie  notwendige  Schreib-  und  Lesearbeiten  erledigt“,
erklären sie am Info-Stand von VHS und Bundesverband auf dem
Bergkamener Gesundheitstag am vergangenen Samstag. Sie hoffen,
dass diese Vertrauenspersonen ihren „Schützlingen“ von diesem
neuen VHS-Angebot berichten.

Das ist völlig kostenlos. Auch muss dieser Kurs nicht die
übliche  Mindestteilnehmerzahl  erreichen.  „Wir  werden  jetzt
einfach mit den beiden Interessenten anfangen“, sagt Sabine
Ostrowski. Weitere könnten jederzeit hinzukommen.

Diese Alphabetisierungskurse werden von allen Volkshochschule
im Kreis Unna zu den gleichen Bedingungen angeboten. Dazu
haben  sie  sich  auf  Initiative  des  Bundestagsabgeordneten
Oliver  Kaczmarek  zusammengeschlossen  und  arbeiten  eng
zusammen. Der Kreis Unna gilt in dieser Frage als Pilotkreis
in Nordrhein-Westfalen. Gemeinsam wollen sie erreichen, dass
diese  Kurse  langfristig  abgesichert  werden.  Lesen  und
schreiben lernt man nicht von Heute auf Morgen. Viele haben
das während ihrer gesamten Schulzeit nicht geschafft.



Die Teilnehmenden lernen nun bei der VHS Bergkamen in einer
Kleingruppe mit sechs bis acht Personen in entspannter und
ruhiger Atmosphäre das Lesen und Schreiben. Der Unterricht
wird an ihre Problemlagen und an ihr individuelles Lerntempo
angepasst,  sodass  diese  Freude  an  ihren  neuen  Fähigkeiten
gewinnen. Der Kurs findet regelmäßig dienstags und donnerstags
von  18:30-20:45  Uhr  im  VHS-Treffpunkt  statt  und  wird
entgeltfrei  angeboten.

Jörg Schlösser weist in diesem Zusammenhang auf die Info-
Angebote des Bundesverbands Alphabetisierung hin. Dazu gehört
das  „Alfa-Telefon“  mit  der  kostenlosen  Rufnummer
0800-53334455.  Hier  werden  Fragen  etwa  nach
Alphabetisierungskursen  in  der  Nähe  beantwortet.  Die
Internetseite  des  Bundesverbands
http://www.alphabetisierung.de/  ist  mit  einer  speziellen
Vorlesefunktion ausgestattet.

Übrigens:  Heute,  am  8.  September,  ist  der  Welt-
Alphabetisierungstag.

 

Die  Fahrbahn  der  Overberger
Straße wird jetzt saniert
Die Stadt Bergkamen beabsichtigt, die Fahrbahn der Overberger
Straße  –  von  der  Rünther  Straße  bis  zum  Beverbach  –  zu
sanieren.  Voraussichtlicher  Baubeginn  ist  Montag,  16.
September. Die Bauzeit für die Fahrbahnsanierung wird ca. fünf
bis sechs Wochen betragen.
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Ab 16. September wird die
Overberger Straße saniert.

Während dieser Bauphase wird die Overberger Straße für den
Durchgangsverkehr  komplett  gesperrt  sein.  Ein
Umleitungsstrecke  wird  ausgeschildert.

Der  Anliegerverkehr  für  die  Overberger  Straße  sowie  der
Straßen „An der Kirche, Bertha-von-Suttner-Straße, Schwester-
Martha-Straße, Kettelersiedlung, Beverstraße und Querstraße“
wird mit Beeinträchtigungen aufrechterhalten.

Für die Phase der abschließenden Asphaltarbeiten von zwei bis
drei Tagen wird auch der Anliegerverkehr tagsüber eingestellt.
Die  betroffen  Anwohner  werden  mit  einer  separaten
Benachrichtigung über den exakten Zeitpunkt informiert.

Die  Zufahrten  zur  Taubenstraße,  Zeppelinstraße  und
Westfalenstraße von der Overberger Straße aus werden während
der Bauzeit gesperrt. Das Anfahren dieser Straßen wird während
dieses  Zeitraumes  ausschließlich  über  die  Schlägelstraße
erfolgen müssen.

Die Stadt Bergkamen bittet alle Verkehrsteilnehmer, während
der ca. 6-wöchigen Bauphase die Overberger Straße möglichst
nicht zu befahren.
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Interkulturelles  Netzwerk
informiert  über  Rententhemen
speziell für Frauen
Rententhemen, die besonders für Frauen wichtig sein können,
stehen im Mittelpunkt des nächsten Treffens des Bergkamener
Interkulturellen  Netzwerkes  „b.i.n.“  am  Donnerstag,
12. September ab 18 Uhr im Sitzungssaal 2 des Ratstraktes.

Welche Frau in Elternzeit, im Minijob oder mit der Pflege der
Angehörigen  beschäftigt  interessiert  sich  schon  für  Ihre
Altersvorsorge bzw. Rente? Ist es nützlich im Minijob auch
zusätzlich Rentenbeiträge zu zahlen? Wie viele Minijobs darf
man ausüben? Muss man seinen Arbeitgeber darüber informieren?

Auf  diese  und  anderen  Fragen  wird  Thorsten  Fobbe  von  der
Deutschen  Rentenversicherung  Knappschaft-Bahn-See  in  seinem
Vortrag „Frauen und Rente: Was ist wichtig?“ eingehen und den
Schwerpunkt auf die Altersvorsorge legen und für Fragen zur
Verfügung stehen. Themenzugehörige Bereiche wie: Elternzeit,
Teilzeitarbeit,  Minijobs,  Pflege  von  Angehörigen,
Versorgungsausgleich  bei  Scheidung  ,  Witwen-  und
Erziehungsrenten sind dabei aber auch für Männer maßgeblich
interessant.

Der  Vortrag  wird  für  alle  interessierten  Bergkamener
Bürgerinnen und Bürger jeden Alters kostenlos angeboten. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das  „b.i.n.  –Treffen“  des  städtischen  Integrationsbüros
findet  6-8-mal jährlich statt und hat immer eine Referentin
bzw. einen Referenten zu einem aktuellen Thema zu Gast. Das
letzte  Treffen  im  Jahr  2013  ist  für  den  05.Dezember  2013
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vorgesehen.  Da  werden  einige  Bergkamener  Schiedsleute  ihre
Arbeit  vorstellen.  Weitere  Informationen  können  auf  der
Internetseite der Stadt Bergkamen www.bergkamen.de > Familien,
Jugend, Bildung, Soziales > Integration eingeholt werden. Für
Fragen  steht  das  Integrationsbüro  auch  telefonisch  unter
02307/965-272 gerne zur Verfügung.

Friedenskirchengemeinde plant
mit  Facebook
Abschiedsgottesdienst  und  -
konzert
Die Friedenskirchengemeinde nutzt jetzt auch das Internet und
Facebook  für  die  bessere  Organisation  von  Veranstaltungen.
Konkret geht es um die Verabschiedungen des Jugendreferenten
Thorsten Schlüter und des Organisten Felix Hielscher.

Dazu  sind  jetzt  zwei
Veranstaltungen  auf  der
Facebook-Seite  der  Gemeinde
angelegt worden. Sie bittet nun
darum,  dass  sich  darauf
einträgt,  wer  zum
Abschiedsgottesdienst  für
Thorsten  Schlüter  am  Sonntag,

29. September, ab 10.30 Uhr in der Friedenskirche und zum
Abschiedskonzert von Felix Hielscher am 6. Oktober ab 17 Uhr
in der Thomaskirche kommen möchte. „Je genauer wir wissen, wer
jeweils dazu kommt, desto besser können wir planen“, teilt die
Gemeinde in ihrem Newsletter mit.
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Thorsten  Schlüter  wechselt  zur  Landeskirche  nach  Villigst.
Felix Hielscher nimmt im Oktober sein Studium der Kirchenmusik
in Berlin auf.

SPD Overberge geht erneut mit
Uwe  Reichelt  und  Bernd
Schäfer in die Kommunalwahl
Der SPD-Ortsverein Overberge nominiert erneut und einstimmig
seine beiden Stadtverordneten Uwe Reichelt (Wahlbezirk 114)
und Bernd Schäfer (Wahlbezirk 115) als Kandidaten für die
Stadtratswahl im Mai 2014.

Als  Ersatzkandidaten  wurden  Christoph  Kühling
(Wahlbezirk 114)  und Reiner Bartkowiak (Wahlbezirk
115) gewählt.  Für das gemeinsame Kreistagsmandat
Overberge/Rünthe  wurde  Linda  Römke  einstimmig
nominiert.  Die gewählten Kandidaten müssen nun nur

noch von der Stadtverbandskonferenz bestätigt werden.

14. Gesundheitstag: Ein Sünde
pro Tag verzeiht das Herz
Da  ist  dem  einen  oder  anderen  Besucher  des  Bergkamener
Gesundheitstag doch eine schwere Last vom Herzen gefallen.
„Eine Sünde am Tag verzeiht das Herz“, verkündete Dr. Hermann
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Josef Dieckmann von der Bühne auf dem Platz der Partnerstädte.

Denn die Gesundheit hänge viel
davon  ab,  das  persönliche
Wohlbefinden  zu  erhalten,
erklärte  der  Chefarzt  der
Inneren  Medizin  am  Kamener
Hellmig-Krankenhaus.   Dazu
brauchen  einige  Menschen
irgendwie auch Rauchen, Alkohol
oder  auch  ein  „fettes“  Essen.

Aber, wie gesagt: bitte nur eine Sünde pro Tag.

Das  Herz  war  erstmals  Leitthema  eines  Bergkamener
Gesundheitstags.  Ein  begehbares  Modell  bot  begreifbares
Anschauungsmaterial. Nebenan im Ratstrakt zeigten Bergkamener
Apotheker und ihre Teams moderne Blutdruckmessgeräte. Andere
Gesundheitsfragen blieben nicht außen vor. Bayer hat den Kampf
gegen  Schlaganfall  propagiert,  die  VHS  widmete  sich  einem
Problem,  das  offensichtlich  viele  Menschen  betrifft:  dem
Schwindel.

Dazu bietet das neue VHS-Programm am kommenden Mittwoch einen
Vortrag  mit  der  Heilpraktikerin  Claudia  Lindemann  an.  Zur
Überraschung  von  VHS-Leiterin  Sabine  Ostrowski  war  dieser
Vortrag binnen kürzester Zeit ausgebucht gewesen. Hinzu kamen
ein  zweiter  und  ein  dritter  Termin  und  immer  noch  stehen
Interessenten auf der Warteliste. Claudia Lindemann kam dann
selbst zum Gesundheitstag, um am VHS-Stand Fragen der Besucher
dazu und zu ihren weiteren Vorträgen zu beantworten.

Nur gegen das Wetter ist kein Kraut
gewachsen
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Blutdruckmessen  mit  den
Teams Bergkamener Apotheker

Dr. Dieckmann war übrigens nicht allein gekommen. Das Klinikum
Westfalen, zu dem das Kamener Krankenhaus inzwischen gehört,
reiste mit dem größten Team aller Standbetreiber an. Da war
auch notwendig, den die Informationen über die Angebote und
Möglichkeiten am Standort kamen stieß auf reges Interesse.
Nebenbei konnten die Besucher per Ultraschall prüfen lassen,
ob mit ihren Schilddrüsen alles in Ordnung ist.

Gegen vieles ist ein Kraut gewachsen, nur nicht, wenn das
Wetter nach einer so langen Hitzephase verrückt spielt. Dass
es in den ersten beiden Stunden des Gesundheitstags regnete
und  dadurch  die  zu  erwartende  Besucherzahl  möglicherweise,
sollte  das  Stadtmarketing  als  Veranstalter  bei  der
Manöverkritik  berücksichtigen.  Von  der  Resonanz  will
Fachdezernent  Manfred  Turk  abhängig  machen,  ob  der
Gesundheitstags  weiterhin  ein  wichtiger  Bestandteil  des
städtischen  Veranstaltungskalenders  bleibt.  Ohne  jetzt  der
Feinanalyse vorausgreifen zu wollen, kann das Ergebnis nur
lauten: Am ersten Septembersamstag 2014 wird es den dann 15.
Bergkamener Gesundheitstag geben.
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